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Ähnlich wie im Gutshof in Gutach soll in Bleibach im 
Kellergewölbe des ehemaligen Gasthauses Sonne ein 
Bürgertreff entstehen. Miteigentümer Klaus Wehrle, der 
schon das Projekt in Gutach initiierte, hat in dem fast 200 
Jahre alten denkmalgeschützten Gebäude in der Dorf-
straße zuerst sieben Mietwohnungen ausgebaut und 
nun den Gewölbekeller in anderthalb Jahren saniert. Im 
nächsten Schritt ist geplant, im Herbst 2022 einen Trä-
gerverein zu gründen, der den Bürgertreff betreibt.

Im Gespräch sind gastronomische Angebote, Konzerte, 
Lesungen, private Vermietungen und vieles mehr. Noch 
steht der Sonnenkeller ganz am Anfang – Ihre Ideen und 
Anregungen sind daher wichtig!

Sie sind neugierig auf die Räumlichkeiten, haben Ideen 
für deren Nutzung oder wollen sich im Bürgertreff enga-
gieren? Die Gemeinde und Klaus Wehrle laden alle inter-
essierte Bürgerinnen und Bürger zum Infoabend 

ein. Bei Fragen im Vorfeld wenden Sie sich gern an  
Sebastian Rötzer, Tel. 07685/9101-12,  
E-Mail: roetzer@gutach.de oder an Klaus Wehrle.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
Ihre Gemeindeverwaltung

Infoabend  
Sonnenkeller Bleibach

Kellergewölbe des ehemaligen Gasthauses Sonne  
Foto: Gemeinde Gutach

am Donnerstag, 21. Juli 2022 
um 18:00 Uhr  

in den Sonnenkeller 
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■ NOTDIENSTE
Arzt
An Werktagen nach 18 Uhr ist der dienst-
habende Arzt durch Anruf beim Hausarzt 
zu erfahren. 
Außerhalb der regulären Sprechzeiten der 
Arztpraxen ist der ärztliche, kinderärztli-
che, gynäkologische und augenärztliche 
Bereitschaftsdienst unter Tel. 116 117 zu 
erreichen.
An Wochenenden und Feiertagen ist der 
zahnärztliche Notfalldienst unter Tel.: 0180 
3222555-70 erreichbar.
In Notfällen:
Notruf Polizei: 110
Notruf Feuerwehr, Notarzt,  
Rettungsdienst: 112
Kinderärztlicher Notfalldienst: 116117
Augenärztlicher Notfalldienst: 116117
Rufnummer Krankentransport: 19222
Gift-Notrufzentrale: 0761 19240
Notruf-Fax an die Rettungs- und Feuer-
wehrleitstelle:  07641 4601-77 (nur für 
schwerhörige, ertaubte, gehörlose und 
sprachgeschädigte Personen).
Rufnummer für den ärztlichen Notfall-
dienst (allgemein-, kinder-, augen- und 
HNO-ärztlicher Notfalldienst): 
 116117 (Anruf ist kostenlos)
Öffnungszeiten und Anschrift der 
Notfallpraxis: 
Allgemeine Notfallpraxis Freiburg
Universitätsklinikum Freiburg
Sir-Hans-A.-Krebs-Straße, 79106 Freiburg
Mo, Di, Do  20 - 24 Uhr
Mi und Fr  16 - 24 Uhr
Sa, So u. an Feiertagen  08 - 24 Uhr
Kinderärztliche Notfallpraxis Freiburg
St. Josephs-Krankenhaus, Sautierstraße 1, 
79104 Freiburg
Mo - Do  19 - 22.30 Uhr
Fr  16 - 22.30 Uhr
Sa, So u. an Feiertagen  08 - 22.30 Uhr
Augenärztliche Notfallpraxis Freiburg
Mo, Di, Do  19 - 22 Uhr
Universitätsaugenklinik Freiburg
Killianstraße 5, 79106 Freiburg
Mi 13 - 22 Uhr, Fr 16 - 22 Uhr
Sa, So u. an Feiertagen 08 - 22 Uhr
Öffnungszeiten der Notfallpraxis am 
Kreiskrankenhaus Emmendingen:
Montag, Dienstag und Donnerstag von 19 
bis 22 Uhr
Mittwoch und Freitag von 16 bis 22 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertage 8 bis 22 Uhr
(vorherige Anmeldung nicht erforderlich)

■ APOTHEKEN-NOTDIENSTE
Dienstbereitschaft von 8:30 Uhr bis 8:30 Uhr 
des folgenden Tages:
Di., 12.07. 
Apotheke auf der Bleiche, Emmendingen 
Lessingstr. 19, Tel. 07641 5 18 52

Mi., 13.07. 
Apotheke im Kohlerhof, Denzlingen
Rosenstr. 1, Tel. 07666 949110 
Do., 14.07. 
Aesculap-Apotheke Köndringen, Teningen
Bahnhofstr. 3, Tel. 07641 54300 
Severin-Apotheke, Denzlingen 
Alemannenstr. 17, Tel. 07666 5844
Fr., 15.07. 
Breisgau-Apotheke, Teningen 
Alemannenstr. 2 A, Tel. 07641 84 60 
Kandel-Apotheke im Gesundheitszent-
rum, Waldkirch
Fabrik Sonntag 5 A, Tel. 07681 4 92 52 50
Sa., 16.07. 
easyApotheke, Emmendingen 
Freiburger Str. 4, Tel. 07641 95 42 80
So., 17.07. 
Bürkle-Apotheke, Emmendingen 
Schillerstr. 19, Tel. 07641 42301
Schwarzwald-Apotheke, Simonswald 
Talstr. 36 A, Tel. 07683 794 
Mo., 18.07. 
Apotheke im Kohlerhof, Denzlingen
Rosenstr. 1, Tel. 07666 949110 
Neue Apotheke, Emmendingen 
Milchhofstr. 1, Tel. 07641 9 33 22 21
Di., 19.07. 
Stadt-Apotheke, Waldkirch 
Lange Str. 37, Tel. 07681 47 91 10

■ TIERÄRZTLICHER  
BEREITSCHAFTSDIENST
Samstag/Sonntag, 16.07./17.07.2022
Dr. Bretzinger, Glottertal
Winterbachstr. 13, Tel. 07684 90890
Dr. Brodauf, Emmendingen
Gottfried-Keller-Weg 4, Tel. 07641 54636

Seit 01.01.2022 ist ein tierärztlicher Kleintier-
notdienst eingerichtet, der werktags, von 
18.00 - 8.00 Uhr besetzt ist und tagesaktuell 
über den Haustierarzt zu erfragen ist.

■ NOTDIENST FÜR  
STROM/STRASSENBELEUCHTUNG
Netze BW GmbH, Region Rheinhausen, 
Störungsmeldestelle 0800 3629477

■ NOTDIENST FÜR WASSER:
Tel. 0170 6313727

■ RECYCLINGHOF/GRÜNSCHNITT-
SAMMELPLATZ BLEIBACH
Hintermatte 2, Öffnungszeiten: 
Freitag   13:00 bis 17:00 Uhr und 
Samstag   9:00 bis 14:00 Uhr
Von April bis Mitte Oktober jeden Mitt-
woch von 16:00 bis 19:00 Uhr (nur Grün-
schnittsammelplatz).

■ FACHSTELLE SUCHT
Beratung, Behandlung, Prävention
Mauermattenstr. 8, Waldkirch,  
Tel. 07681 24623,  
Dienstag, Donnerstag 10:00 * 17:00 Uhr  
Erstgespräche nach Vereinbarung

■ EMMA
Jugend- und Drogenberatung
Friedhofstr. 1
Tel. 07681 3891 und 07641 41970

■ PFLEGESTÜTZPUNKT IM  
LANDKREIS EMMENDINGEN
Pflegestützpunkt im Landkreis
Emmendingen
Bis auf Weiteres keine Außensprechzeiten
Generationenbüro Waldkirch  
Marktplatz 1-5 (im Innenhof des Rathauses)
Aktuell finden Pandemiebedingt keine  
Außensprechzeiten statt.
Beratungen nur in Emmendingen,
Romaneistraße 3.
Telefonische Beratung sowie  
Terminvereinbarung
unter Tel.: 07641 451 -3091, - 3095, - 3025
E-Mail: pflegestuetzpunkt@landkreis-em-
mendingen.de

■ KREISSENIORENRAT DES  
LANDKREISES EMMENDINGEN: 
www.kreisseniorenrat-emmendingen.de

■ ERGÄNZENDE UNABHÄNGIGE 
TEILHABEBERATUNG FÜR MEN-
SCHEN MIT BEHINDERUNG (EUTB)    
Die EUTB berät nach dem Grundsatz „Eine 
für alle“ zu Fragen, die sich für Menschen 
mit Behinderung und deren Angehörige 
stellen. Die Beratung ist kostenfrei.
EUTB Lebenshilfe KV Emmendingen e.V. 
Karl-Friedrich-Str. 68/1, 79312 Emmendingen
07641/93341-214 (Fr. Kasper + Fr. Heiß)
Außensprechstunde in Waldkirch 
freitagnachmittags.
Termine bitte telefonisch vereinbaren.
EUTB Diakonisches Werk Emmendingen 
Karl-Friedrich-Str. 20, 79312 Emmendingen
Telefon: 07641/9185-16 (Fr. Funk)
Telefon: 07641/9185-13 (Hr. Hensel)
Außensprechstunde in Herbolzheim 
dienstagvormittags.
Termine bitte telefonisch vereinbaren.
EUTB Deutsches Rotes Kreuz KV  
Emmendingen e.V.
Milchhofstr. 1b, 79312 Emmendingen
Telefon: 07641/96212-65 (Fr. Thiemann)
Außensprechstunde in Endingen und 
Elzach donnerstags.
Termine bitte telefonisch vereinbaren.
Außensprechstunde
donnerstagnachmittags
in Endingen, Tel.: 0152-56808748
in Elzach, Tel.: 0152-09272764

■ ÄRZTLICHE/SOZIALE DIENSTE
Kirchl. Sozialstation St. Elisabeth e.V.,
Ambulanter Pflege- und Betreuungsdienst 
und Kompetenzzentrum Demenz
Waldkirch, Kirchstr. 16, 
Tel. 07681/40720
Geschäftsstelle in Gutach, Uferweg 2,
Tel. 07681/4921515

WICHTIGE RUFNUMMERN, NOTDIENSTE
UND BEREITSCHAFTSDIENSTE
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Amtliche Bekanntmachungen

!
Bürgerbüro/Standesamt beschränkt 
besetzt

Aufgrund der Urlaubszeit bitten wir Sie wei-
terhin um Terminvereinbarung unter Tel. 
07685/9101-14, Tel. 07685/9101-20, Tel. 
07685/9101-21, um Wartezeiten zu vermeiden.

Vielen Dank für Ihr Verständnis!
Ihre Gemeindeverwaltung

Das Bauamt informiert:
Aufgrund der Urlaubszeit ist das Bauamt der Ge-
meinde Gutach im Breisgau nur eingeschränkt be-
setzt und erreichbar. In dringenden Fällen wenden 
Sie sich bitte an unsere Zentrale unter 07685-9101-0 
oder an gemeinde@gutach.de.
In der Zeit vom 27.07.2022 – 21.08.2022 wird die 
Sachbearbeiterin Bauverwaltung, Frau Heß, nicht 
im Haus sein. Baurechtliche Anfragen können in die-
ser Zeit nicht beantwortet werden. Bitte wenden Sie 
sich bei baurechtlichen Anfragen an die zuständige 
Baurechtsbehörde in Waldkirch.
In der Zeit vom 22.08.2022 – 11.09.2022 wird der 
Sachbearbeiter Bauamt Technik, Herr Adam, nicht 
im Haus sein.
In diesen Zeiträumen eingehende E-Mails an adam@
gutach.de und hess@gutach.de sowie bauamt@
gutach.de werden nicht automatisch weitergeleitet 
und erst nach dem Urlaub beantwortet. Wir bitten 
uns für die Beantwortung der eingehenden E-Mails 
und Anfragen etwas Zeit zu geben.
Vielen Dank für Ihr Verständnis!
Ihre Gemeindeverwaltung

Öffentliche Bekanntmachung

Öffentliche Auslegung der 6. Punktuellen 
Änderung des Flächennutzungsplans „Inried 

- Neumatte - Flotzebene“ gem. § 3 Abs. 2 
BauGB (Offenlage)

Der gemeinsame Ausschuss der Vereinbarten Verwal-
tungsgemeinschaft Waldkirch, Gutach i. Br. und Si-
monswald hat am 06.07.2022 in öffentlicher Sitzung die 
Einleitung der 6. Punktuellen Änderung des Flächen-
nutzungsplans „Inried - Neumatte - Flotzebene“ be-
schlossen, die eingegangenen Anregungen und Beden-
ken aus der Frühzeitigen Beteiligung (14.06.2021 bis 
16.07.2021) behandelt, den Entwurf der 6. Punktuellen 
Änderung des Flächennutzungsplans „Inried - Neumat-
te - Flotzebene“ gebilligt und die öffentliche Auslegung 
gem. § 3 Abs. 2 BauGB beschlossen.
Die 6. Punktuelle Änderung des Flächennutzungsplans 
umfasst drei Flächen auf den Gemarkungen Waldkirch 
und teilweise Buchholz (Inried, Neumatte und Flotzebe-
ne):

Inried
Die ca. 8,49 ha große Fläche befindet sich im Nordosten 
der Waldkircher Kernstadt nahe der Bundesstraßenan-
schlussstelle Waldkirch-Ost. Der Geltungsbereich wird 
im Norden und Westen durch die Bahnlinie bzw. die 
Siensbacher Straße begrenzt. Unmittelbar östlich be-
findet sich die Kreisstraße 5104, im Süden schließt die 
Straße „An den Brunnenwiesen“ an.

Neumatte
Die Fläche befindet sich im Südwesten von Waldkirch nahe der Bundes-
straßenanschlussstelle Waldkirch-West. Die ca. 7,35 Hektar große Fläche 
wird im Nordwesten vom Mühlbach bzw. dem Gewerbegebiet „Waldmat-
ten“ und im Osten von der Elz bzw. dem Gewerbegebiet „Mauermatten“ 
begrenzt. Im Süden verläuft die Landstraße 186. Der südwestliche Teil der 
Neumatte befindet sich auf der Gemarkung Buchholz.
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Flotzebene
Die ca. 3,34 Hektar große Fläche befindet sich im Osten von 
Waldkirch unmittelbar südlich der Bundesstraßenanschlussstelle 
Waldkirch-Ost. Im Westen verläuft die Bundesstraße 294 und im 
Osten befindet sich die Arbeits- und Lebensgemeinschaft „Am 
Bruckwald“.  (Plan sieh Seite 3 unten!)

Anlass, Ziel und Zweck der Planung
Die Stadt Waldkirch verfügt über zahlreiche Gewerbebetriebe, 
wobei unter anderem Faller Packaging eine zentrale und äußerst 
bedeutsame Rolle einnimmt. Das im Jahr 1882 gegründete und 
inzwischen auch an mehreren europäischen Standorten agie-
rende Unternehmen beschäftigt an seinem Hauptsitz in Wald-
kirch ca. 600 Mitarbeiter*innen in zwei Werken und zählt damit 
zu den größten Arbeitgebern der Stadt. Nachdem in der Unter-
nehmensgeschichte immer wieder bauliche Erweiterungen vor-
genommen wurden, entsprechen die Gebäude nicht mehr den 
Anforderungen aktueller Baunormen bzgl. Energieeinsparungen 
und haben in ihrem Erhaltungszustand das Ende ihrer Nutzungs-
dauer erreicht. Zudem sind infolge der momentanen diffusen 
Aufteilung auf zwei Werke erhebliche Mehraufwände im Hinblick 
auf die innerbetrieblichen Abläufe erforderlich (Transporte, Mit-
arbeiterführung etc.). Um auch in Zukunft die Wettbewerbsfähig-
keit, zeitgemäße Arbeitsbedingungen und die Einhaltung von 
Energieeinsparverordnungen sicherzustellen, benötigt die Firma 
Faller einen neuen zentralen Standort.
Mit der 6. Punktuellen Änderung des Flächennutzungsplans „In-
ried - Neumatte - Flotzebene“ sollen für das Vorhaben der o. g. 
Firma die Voraussetzungen geschaffen werden, um einen aus 
dem FNP entwickelten Bebauungsplan aufstellen zu können und 
ein neues und konzentriertes Werk zu etablieren. Darüber hinaus 
soll die Planung weitere Gewerbeflächenreserven generieren, die 
Fläche adäquat an den Bahnhof Kollnau anschließen sowie die 
Herstellung eines Park-and-ride-Parkplatzes ermöglichen.
Im Rahmen der FNP-Änderung wird im Wesentlichen die heutige 
Wohnbaufläche Inried künftig als Gewerbefläche dargestellt. Die 
Umnutzung der ursprünglich geplanten Wohnbaufläche „Inried“ 
als Gewerbefläche ist zum einen städtebaulich sinnvoll und zum 
anderen für die kurzfristige Bereitstellung neuer Gewerbeflächen 
u. a. auch aus eigentumsrechtlichen Gründen alternativlos. Dem-
entsprechend können bisher geplante Gewerbeflächen, die auch 
im Flächennutzungsplan als solche dargestellt sind, in der Praxis 
nicht für eine Entwicklung herangezogen werden.
Darüber hinaus hat die FNP-Änderung zum Gegenstand, die Fläche 
„Neumatte“ künftig nicht mehr als Gewerbe- sondern als Landwirt-
schaftsfläche darzustellen sowie die Fläche „Flotzebene“ als schon 
bestehende Wohnbaufläche zu vergrößern. Dementsprechend wird 
der Flächennutzungsplan im Zuge der 6. Punktuellen Änderung in 
drei Bereichen berührt. Die Flächen „Neumatte“ und „Flotzebene“ 
werden zum Zwecke von Flächenrotationen, die aufgrund des zu 
führenden Bedarfsnachweises im Rahmen der Gewerbegebietspla-
nung „Inried“ erforderlich werden, einbezogen. Abstrahiert darge-
stellt: die Wohnbaufläche Inried wird an die Wohnbaufläche Flotze-
bene angehängt (soweit möglich, da Inried > Flotzebene) und die 
Gewerbefläche der Neumatte wird ins Inried verlagert (wobei die 
Neumatte als landwirtschaftliche Fläche verbleibt).

Verfahren
Die 6. Punktuelle Änderung des Flächennutzungsplans wird als 
zweistufiges Regelverfahren (bestehend aus der Frühzeitigen 
Bürger- und Behördenbeteiligung gem. § 3 Abs. 1 und § 4 Abs. 1 
BauGB und der Offenlage gem. § 3 Abs. 2 und § 4 Abs. 2 BauGB) 
durchgeführt. Eine Umweltprüfung gem. § 2 Abs. 4 BauGB erfolgt 
obligatorisch.
Im Parallelverfahren werden der Bebauungsplan und die örtli-
chen Bauvorschriften „Gewerbegebiet Inried“ aufgestellt.

Vorliegende umweltbezogene Informationen
Folgende Arten umweltbezogener Informationen sind verfügbar 
und Bestandteil der ausgelegten Unterlagen:
Umweltbericht
Beschreibung und Beurteilung der Flächen Inried, Neumatte und 
Flotzebene; Standortvergleiche mit Schutzgutbetrachtungen 
(Schutzgüter Fläche, Boden, Wasser, Tiere/Pflanzen/biologische 

Vielfalt, Luft/Klima, Mensch, Landschafts-/Ortsbild, Kultur- und 
sonstige Sachgüter) mit zusammenfassender Wertung
Orientierende Baugrundvoruntersuchung und Hydrogeologisches 
Kurzgutachten für den Bereich Inried
Beurteilung der Boden- und Grund- bzw. Hangwasserverhältnis-
se und Begutachtung zum Vorhandensein von Altlasten; Sicker-
versuche

Vorliegende umweltbezogene Stellungnahmen
Folgende umweltbezogene Stellungnahmen gingen im Rahmen 
der Frühzeitigen Beteiligung ein, liegen vor und sind Bestandteil 
der ausgelegten Unterlagen:
Landratsamt Emmendingen | Untere Forstbehörde
Hinweis zur Überprüfung der Erforderlichkeit einer Waldumwand-
lungsgenehmigung im Bereich der Gleisanlagen der Fläche Inried
Landratsamt Emmendingen | Untere Naturschutzbehörde
Hinweis auf die voraussichtlich komplexe artenschutzrechtliche 
Situation im Bereich Flotzebene im Fall einer späteren Bebau-
ungsplanaufstellung
Landratsamt Emmendingen | Untere Wasserbehörde
Hinweis auf das mögliche Vorkommen von Altlasten in den Berei-
chen Inried und Neumatte
Landratsamt Emmendingen | Landwirtschaftsamt sowie Badischer 
Landwirtschaftlicher Hauptverband e. V.
Bedenken zur Überplanung von derzeit landwirtschaftlich ge-
nutzten Flächen
Regierungspräsidium Freiburg | Referat 21 Raumordnung, Baurecht 
und Denkmalschutz
Hinweis zur Berücksichtigung von Funktionsbeziehungen (insbe-
sondere den Kalt- und Frischlufttransport) auf der Fläche Inried
Regierungspräsidium Stuttgart | Referat 16.3 Kampfmittelbeseiti-
gungsdienst BW
Hinweise zum möglichen Vorkommen von Kampfmitteln
Regierungspräsidium Stuttgart | Landesamt für Denkmalpflege
Hinweise zu möglichen archäologischen Funden und Befunden auf 
der Fläche Inried; Darlegung der konservatorischen Zielsetzung
Umweltbezogene Stellungnahmen aus der Bürgerschaft (Beteili-
gung gem. § 3 Abs. 1 BauGB)
Bedenken zu den Auswirkungen auf das Orts- und Landschafts-
bild sowie auf das Mikroklima durch das geplante Hochregallager 
der Firma Faller Packaging

Beteiligung der Öffentlichkeit
Der Entwurf der 6. Punktuellen Änderung des Flächennutzungs-
plans wird mit der Begründung inkl. Umweltbericht, den Fach-
gutachten (Orientierende Baugrundvoruntersuchung für den 
Bereich Inried und Hydrogeologisches Kurzgutachten für den 
Bereich Inried), den Deckblättern der Bereiche Inried, Neumatte 
und Flotzebene sowie den nach Einschätzung der Stadt wesent-
lichen, bereits vorliegenden umweltbezogenen Stellungnahmen 
vom

21. Juli 2022 bis einschließlich 22. August 2022 
(Auslegungsfrist)

im Bürgerbüro im Rathaus der Gemeinde Gutach i. Br., Dorfstraße 
33 in 79261 Gutach i. Br., während der üblichen Dienststunden 
ausgelegt. Eine weitergehende Einsichtnahme ist nach vorhe-
riger telefonischer Terminvereinbarung möglich. Aufgrund der 
dynamischen Entwicklung der Corona-Pandemie wird um Beach-
tung der Verordnung der Landesregierung über infektionsschüt-
zende Maßnahmen gegen die Ausbreitung des Virus SARS-CoV-2 
(CoronaVerordnung - CoronaVO) gebeten. Darüber hinaus wird 
auf die ggf. ausgehängten Hinweise bezüglich der Einhaltung der 
Hygienemaßnahmen verwiesen.
Alle Unterlagen können auch auf der Homepage der Großen 
Kreisstadt Waldkirch unter www.stadt-waldkirch.de – > Bauen & 
Wohnen – > Bauleitplanverfahren eingesehen werden. Die dort 
eingestellten Unterlagen sind identisch mit den im Rathaus aus-
gelegten.
Während der Auslegungsfrist können Stellungnahmen bei der 
Gemeinde Gutach i. Br., Dorfstraße 33 in 79261 Gutach i. Br. abge-
geben werden (alternativ auch per E-Mail an abteilung4.2@stadt-
waldkirch.de). Da das Ergebnis der Behandlung der Stellungnah-
men mitgeteilt wird, ist die Angabe der Anschrift der Verfasserin 
bzw. des Verfassers zweckmäßig.
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Es wird darauf hingewiesen, dass nicht fristgerecht abgegebene 
Stellungnahmen bei der Beschlussfassung über die 6. Punktuelle 
Änderung des Flächennutzungsplans unberücksichtigt bleiben 
können.
Waldkirch, den 13. Juli 2022
Roman Götzmann
Vorsitzender der VVG Waldkirch, Gutach i. Br. und Simonswald

Gemeindeverwaltung
Bürgermeisteramt Gutach im Breisgau
Dorfstraße 33, 79261 Gutach im Breisgau
Tel.: 07685 9101-0, Fax: 07685 9101-25
www.gutach.de
Öffnungszeiten/Sprechzeiten:
Mo. – Fr. 08.00 – 12.30 Uhr
Do.   14.00 – 18.00 Uhr

Bürgermeister:
Sebastian Rötzer, Tel.: 9101-12, gemeinde@gutach.de

Sekretariat:
Yvonne Senger, Tel.: 9101-12, senger@gutach.de

Bürgerbüro:
Patrizia Sofia, Tel.: 9101-21, sofia@gutach.de
Gerlinde Oswald, Tel.: 9101-11, oswald@gutach.de

Standesamt/Bürgerbüro:
Susanne Klausmann, Tel.: 9101-14, klausmann@gutach.de

Hauptamt:
Jörg Barth, Tel.: 9101-15, barth@gutach.de
Anna Welle, Tel.: 9101-40, welle@gutach.de
Helga Weber, Tel.: 9101-13, weber@gutach.de

Bauamt/Wasserversorgung:
Markus Adam, Tel.: 9101-16, adam@gutach.de
Wencke Heß, Tel.: 9101-17, hess@gutach.de
Xenia Grünemaier, Tel.: 9101-24, gruenemaier@gutach.de
Ann-Kristin Siemsen, Tel.: 9101-36, siemsen@gutach.de

Gemeindekasse:
Sabrina Kerschgens, Tel.: 9101-18, kerschgens@gutach.de
Jasmin Zehnle, Tel.: 9101-19, zehnle@gutach.de

Rechnungsamt
Marina Stammberger, Tel.: 9101-22, stammberger@gutach.de
Niklas Wiese, Tel.: 9101-23, wiese@gutach.de

Zweitälerland-Tourismus:
Geschäftsstelle, Tel.: 19433, info@zweitaelerland.de

Kommunale Kinderkrippe „Schatzkiste“
Tel.: 9101-77, schatzkiste@gutach.de

Schulen:
Elztalschule, Tel.: 9101-70, elztal-schule@gutach.schule.bwl.de
Grundschule Zweitälerland
Tel.: 07681 8563, grundschule-ztl@gutach.de
Turnhalle Bleibach, Tel.: 910178

Grundbuchamt
Das Amtsgericht Emmendingen, Grundbuchamt, Liebenstein-
straße 2, 79312 Emmendingen,
Telefon: 07641 96587 600 (Zentrale),
Fax: 07641 96587 603,
E-Mail: poststelle@gbaemmendingen.justiz.bwl.de
ist für alle Grundbuchangelegenheiten zuständig.
Bitte nutzen Sie auch die Möglichkeit einer telefonischen Ter-
minabsprache, da nicht alle Ämter dauerhaft besetzt sind.

Die Gemeinde
Gutach im Breisgau gratuliert

Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag
Allen Altersjubilaren, die in diesem Monat ihren Geburtstag fei-
ern und aufgrund gesetzlicher Vorgaben oder namentlich nicht 
genannt werden möchten, gratulieren wir recht herzlich und 
wünschen ihnen alles Gute, vor allem Gesundheit und persönli-
ches Wohlergehen.

Herzlichen Glückwunsch zur Geburt
Stefanie Klausmann und Federico Viroli-Klausmann, Kregelbach, 
zu ihrer Tocher Tilda Luise, geb. am 07.06.2022.

Bekanntmachungen anderer Behörden

Mitteilungen des
Landratsamtes Emmendingen

Kräutergarten nach Hildegard von Bingen lädt zum 
Besuch ein
Beim „Tag der offenen Gartentür“ kann am Sonntag, 17. Juli 
2002 von 11:00 bis 18:00 Uhr der Garten von Edith Fehrenbach 
in Winden-Oberwinden (Dobelberg 1) besichtigt werden. Der 
ländliche Nutz- und Obstgarten der Kräuterpädagogin zeichnet 
sich durch seinen artenreichen Kräutergarten nach Hildegard von 
Bingen aus und durch umfangreiches „Hildegardwissen“ über die 
Verwendung von Pflanzen in der Volksheilkunde. Die Anfahrt er-
folgt von Waldkirch kommend am Ortseingang von Oberwinden 
links Richtung Katzen moos/Oberspitzenbach, nach 250 Metern 
an der Bushaltestelle links über Brücke, der Straße ca. 1,8 km fol-
gen; der Hof liegt rechts. Weitere Infos zu allen Gartenterminen 
2022 gibt es unter www.landkreis-emmendingen.de

Landwirtschaftsamt
Freestyle-Kochen – Ein Kochduell für Jugendliche mit saiso-
nalen und regionalen Zutaten
Beim Kochduell können Jugendliche ab 12 Jahren ihre Kochkünste 
auf die Probe stellen - Gruppen von je zwei Personen treten ge-
geneinander an. Jede Gruppe erhält eine Reihe von saisonalen und 
regionalen Zutaten und bereitet daraus etwas Leckeres ihrer Wahl 
zu. Jede Gruppe kann, ganz ohne Rezept, ihrer Kreativität freien 
Lauf lassen. Danach werden die Kreationen dekorativ angerichtet 
– gemäß dem Motto „das Auge isst mit“! Anschließend geht es an 
die Bewertung durch eine andere Gruppe: es gibt Punkte für die 
Kreativität, das Aussehen/Anrichten, den Geschmack und auch das 
Mundgefühl! Man darf sich gern bereits als Zweiergruppe anmel-
den, aber natürlich auch als einzelne Person.
Die Veranstaltung findet in der Lehrküche des Landwirtschaftli-
chen Bildungszentrum Emmendingen-Hochburg statt. Termin: 
Mittwoch, 27. Juli 2022 von 16:00 – 19:00 Uhr.
Die Lebensmittelkosten werden auf die Teilnehmenden umge-
legt (ca. 6 €).
Anmeldung bis 25. Juli 2022 über den folgenden Link: https://
www.terminland.eu/landkreis-emmendingen/. Der Kurs wird im 
Rahmen der Initiative „Mach‘s Mahl “ durch das Ministerium für 
Ernährung, Ländlichen Raum und Verbraucherschutz Baden-
Württemberg gefördert.

Abfallwirtschaft

Glas-Recycling: Was ist Altglas und darf in den Glascontainer?
Alles, was in die Kategorie Verpackungsglas beziehungsweise 
Hohlgläser gehört, darf in den Altglascontainer geworfen wer-
den. Zum Beispiel Getränkeflaschen, Marmeladen-, Honig-, Gur-

Das Spendenportal
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ken- oder Olivengläser und sonstiges Verpackungsglas. Nicht in 
den Altglascontainer, sondern in den Hausmüll müssen unter 
anderem Fensterglas, Glasdekorationen wie Weihnachtsbaumku-
geln, Glasgeschirr und Trinkgläser, Glüh- und Porzellan, Keramik 
und Spiegel. Energiesparlampen müssen beim Schadstoffmobil 
abgegeben werden. Was die Farbsortierung angeht, kommt alles, 
was nicht klar dem Weiß-, Braun- oder Grünglas zuzuordnen ist, 
in den Grünglasbehälter, wie zum Beispiel die blaue Prosecco-
Flasche, da Grünglas am ehesten Fehlfarben ohne Beeinträchti-
gung der Farbe verträgt. Schraubverschlüsse, Korken und andere 
Deckel von benutzen Gläsern und Flaschen haben im Altglasre-
cycling nichts zu suchen und gehören stattdessen in den gelben 
Sack.

Bundesagentur für Arbeit
Agentur für Arbeit Freiburg

„Finde Deinen Ausbildungsplatz!“
Am Freitag, 29. Juli 2022, von 13:00 bis 15:30 Uhr, treffen 
sich in einer Outdoor-Veranstaltung vor der Agentur für Arbeit 
Freiburg, Lehener Straße 77, Ausbildungsbetriebe, Lehrstellen-
suchende und Experten des Ausbildungsmarktes zur „Last-Mi-
nute-Lehrstellenbörse 2022“. Auf dem Lehrstellenmarkt wird vor 
Beginn der Schulferien der Endspurt eingeläutet. Bewerberinnen 
und Bewerber ohne Ausbildungsstellen haben noch ausgezeich-
nete Chancen, wenn neben dem Wunschberuf auch Alternativ-
berufe miteinbezogen werden.
Berufsberaterinnen und Berufsberater der Agentur für Arbeit 
Freiburg sowie Ausbildungsexpertinnen und -experten der 
Kammern informieren und beraten Jugendliche und junge Er-
wachsene, die in diesem Jahr noch mit einer Ausbildung starten 
wollen. Darüber hinaus geben sie einen Überblick über die jetzt 
noch freien Ausbildungsplätze bei Betrieben und Schulen. 40 Ar-
beitgeber aus unterschiedlichen Branchen sind vor Ort, präsen-
tieren auf der Börse ihre offenen Lehrstellen, führen Gespräche 
mit interessierten Bewerberinnen und Bewerber und nehmen 
Bewerbungsunterlagen entgegen. Expertentipps gibt es zu den 
Themen Berufswahl, Bewerbung (mit Unterlagen-Check), Vorstel-
lungsgespräch, Eignungstest und Praktika. Zu besichtigen gibt 
es zudem ein Einsatzfahrzeug des Technischen Hilfswerks. Junge 
Künstler begleiten die Last-Minute-Lehrstellenbörse musikalisch.
Ende Juni waren im Bezirk der Agentur für Arbeit Freiburg noch 
1.989 Ausbildungsstellen in zahlreichen Berufen für Herbst 2022 
unbesetzt. 1.390 Jugendliche befanden sich zeitgleich noch auf 
der Suche nach einem solchen.
Die Last-Minute-Börse ist eine Gemeinschaftsaktion der Agentur 
für Arbeit Freiburg, der Industrie- und Handelskammer Südlicher 
Oberrhein und der Handwerkskammer Freiburg.

Kindergeld nach der Schule
Über 18-Jährige können weiter Kindergeld erhalten. 
Daher Antrag frühzeitig stellen und Unterlagen einreichen
Das aktuelle Schuljahr ist zu Ende. Viele Eltern sind nun unsicher, 
wie es mit der Zahlung des Kindergeldes weitergeht. Muss sich 
das Kind eventuell sogar arbeitslos melden, bis es mit seiner Aus-
bildung oder seinem Studium beginnt?
Grundsätzlich erhalten Eltern für Kinder bis zum 18. Lebensjahr 
Kindergeld. Nach der Vollendung des 18. Lebensjahres kann An-
spruch auf Kindergeld bestehen, wenn das Kind eine Schul- oder 
Berufsausbildung, ein Studium oder ein Praktikum absolviert. Da es 
nach dem Schulende aber in aller Regel nicht nahtlos weitergeht, 
gibt es Kindergeld ebenfalls während einer Übergangsphase von 
längstens vier Monaten zwischen zwei Ausbildungsabschnitten.
Während anerkannter Freiwilligendienste im In- oder Ausland 
kann ebenfalls Kindergeld gezahlt werden.
Wenn sich die Unterbrechung unverschuldet etwas länger hin-
zieht, kann für ein Kind weiterhin Kindergeld gezahlt werden, 
wenn es sich aktiv um einen Ausbildungs- oder Studienplatz 
bemüht oder nach Zusage auf den Beginn einer Ausbildung 
oder eines Studiums wartet. Hierfür genügt die Zusendung ei-

nes Nachweises über die Bewerbungsbemühungen, den Ausbil-
dungs- oder Studienbeginn oder einer Schulbescheinigung an 
die Familienkasse vor Ort. Eine Arbeitslosmeldung bei der Agen-
tur für Arbeit ist in diesem Zeitraum nicht erforderlich. Wichtig ist 
immer, die Pläne des Kindes nach Schulzeitende schriftlich mitzu-
teilen. So können die Zahlungen aufrechterhalten werden.
Falls das Kind nach dem Ende der Schulausbildung noch keine 
weiteren Pläne für eine unmittelbar anschließende Ausbildung 
hat, kann ein Kindergeldanspruch während der Arbeitsuche be-
stehen – hierzu muss sich das Kind bei der Agentur für Arbeit ar-
beitssuchend melden.
Nachweise über den Ausbildungs- oder Studienbeginn sowie 
Schulbescheinigungen können unter www.familienkasse.de 
elektronisch übermittelt werden.
Telefonisch ist die Familienkasse Montag bis Freitag von 8 bis 18 
Uhr kostenfrei unter 0800 4 5555 30 erreichbar.

Gewerbeakademie Freiburg

Meistervorbereitung für Zahntechniker
Zahntechniker können sich an der Gewerbe Akademie der Hand-
werkskammer Freiburg in neun Monaten Vollzeit auf die Meister-
prüfung vorbereiten. Der Lehrgang beginnt am 29. August 2022 
und schließt die Ausbildung zur CAD-/CAM-Fachkraft Zahntech-
nik mit ein. Der Unterricht findet Montag bis Freitag von 7:45 
bis 16:45 Uhr statt. Weitere Auskünfte, auch zu Fördermöglich-
keiten, gibt die Gewerbe Akademie, Telefon 0761/15250-17. Infos 
und Anmeldung auch im Netz: 
www.gewerbeakademie.de/weiterbildung

Naturpark Südschwarzwald

Höfe laden zum Brunch
Acht Bauernhöfe im südlichen Schwarzwald öffnen am Sonntag, 
7. August 2022, Tor und Tür und laden zum „Brunch auf dem 
Bauernhof“ ein. Einheimischen und Gästen bieten sie ein ab-
wechslungsreiches, regionales Frühstücksbuffet. Die Besucherin-
nen und Besucher bekommen Einblicke ins echte Schwarzwälder 
Landleben und zwischendurch lässt sich ein kleiner Spaziergang 
in herrlicher Natur einlegen. Ofenfrisches Brot, Honig vom loka-
len Imker, Eier direkt vom Hof, selbstgemachter Aufstrich, Käse- 
und Wurstspezialitäten und Köstlichkeiten wie Gulasch vom Wei-
derind oder selbstgemachte Ravioli kommen auf den Tisch.
Plätze für den Naturpark-Brunch können ab sofort reserviert wer-
den. Der Bauernhof-Brunch dauert von 9:00 bis 14:00 Uhr. Das 
Interesse daran ist traditionell groß und der Platz auf den Höfen 
begrenzt. Eine frühzeitige Anmeldung, spätestens bis zum 2. Au-
gust 2022, direkt beim jeweiligen Hof wird empfohlen. Weitere 
Informationen zu allen teilnehmenden Höfen finden Sie im Inter-
net unter www.naturpark-brunch.de.
Dieses Projekt wird gefördert mit Mitteln des Landes Baden-
Württembergs, der Lotterie Glücksspirale und der Europäischen 
Union (ELER).

Poetry-Slam auf Alemannisch
Am 29. Oktober 2022 findet im Naturpark Südschwarzwald der 
erste Poetry-Slam-Wettbewerb auf Alemannisch statt. Der Natur-
park Südschwarzwald freut sich noch bis Ende August über Be-
werbungen für das Premieren-Event in Bernau im Schwarzwald.
Für junge Menschen aus der Region heißt es ab sofort: „Use 
mit de Sproch!“ Denn ihre frischen Ideen rund um unsere Mut-
tersprache sollen im Oktober die Bühne erobern. Der erste ale-
mannische Poetry-Slam ist eine Kooperationsveranstaltung des 
Naturparks Südschwarzwald und der Muettersproch-Gsellschaft. 
Die neu gegründete Mundartgruppe des Naturparks besteht aus 
Interessierten aus den Gemeinden, dem Schwarzwaldverein so-
wie Fachleuten rund um den Dialekt. Diese organisieren in Zu-
sammenarbeit mit der Gemeinde Bernau im Schwarzwald und 
dem Kurhaus Bernau die Mundart-Veranstaltung am 29. Oktober 
2022 um 19.30 Uhr. Sie wird außerdem von SWR4 übertragen.
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Derzeit läuft die Bewerbungsphase für alle jungen Leute aus der 
Region – inklusive der Schweiz und dem Elsass –, die ihre Mund-
artkünste vor Publikum präsentieren möchten. „Dabei geht es 
uns nicht um Perfektion. Wir suchen Jugendliche und junge Er-
wachsene bis 36 Jahre, die sich im Dialekt ausprobieren möch-
ten oder einfach Spaß daran haben, auf einer Bühne ihre Texte 
zu performen“, erläutert Dr. Sabine Dietzig-Schicht, Regionalma-
nagerin für Tradition und Kultur beim Naturpark Südschwarz-
wald. „Poetry-Slams, also ‚Dichterschlachten‘, sind lockere und 
kreative Veranstaltungen, bei denen keine Jury die Siegerinnen 
und Sieger kürt, sondern das Publikum. Auf Alemannisch gibt es 
solch eine Veranstaltung noch nicht. Wir möchten etwas Neues 
ausprobieren, um gezielt junge Leute anzusprechen und für den 
Dialekt zu begeistern.“ Ein paar alemannische Wortakrobatinnen 
und -akrobaten haben sich bereits gemeldet, der jüngste ist 14 
Jahre alt. Die Bewerbungsfrist wird aufgrund von Nachfragen 
verlängert bis zum 31. August 2022. Interessierte senden bitte ei-
nen kurzen Text und/oder einen kleinen Videoclip (maximal fünf 
Minuten) sowie die Kontaktdaten an: sabine.dietzig-schicht@
naturpark-suedschwarzwald.de.
Karten für die Veranstaltung sind ab Sommer im Vorverkauf über 
das Ticketportal Reservix und an der Abendkasse erhältlich.

Polizeipräsidium 
Freiburg

Passen Sie auf Ihr Vermögen auf!
Es häufen sich wieder Fälle, bei denen Telefonbetrüger mit der 
Angst und Sorge um die nächsten Angehörigen und einem kom-
binierten Trick des „falschen Polizeibeamten“ und/oder „eines 
angeblichen Staatsanwalts“ die Menschen um ihr Geld bringen.
Anrufe von unbekannten Personen, die sich als Polizeibeamte, 
Staats- oder Rechtsanwälte ausgeben UND von Ihnen Geld oder 
Wertsachen fordern sind BETRÜGER. Legen Sie sofort auf!
Egal was am Telefon erzählt wird - eines ist immer gleich: Die 
Betrüger am Telefon rufen vornehmlich Seniorinnen und Senio-
ren an, versetzen sie mit einer erfundenen Geschichte in einen 
Schockzustand, setzen sie dann massiv – und professionell – un-
ter Druck und fordern hohe Geldsummen.
Deshalb unser Apell auch an die jüngere Generation: „Passen Sie 
auf Ihr Erbe auf!“
Wenn Kinder und Enkel mit ihren lebensälteren Angehörigen kla-
re Absprachen zu den Themen „finanzielle Unterstützung“ und 
„Notsituationen“ treffen, machen Sie es den Betrügern schwer an 
ihr Ziel zu gelangen.

So kann man sich vor Telefonbetrügern schützen:
  Seien Sie misstrauisch am Telefon
   Legen Sie am besten auf, wenn Sie nicht sicher sind, wer anruft
 und Sie sich unter Druck gesetzt fühlen
   Legen Sie sofort auf, wenn das Thema Geld oder Wertsachen 

ins Gespräch gebracht wird – auch wenn eine Kaution ver-
langt wird · Rufen Sie den Angehörigen unter der Ihnen be-
kannten Nummer an

   Denken Sie daran, die Polizei ruft Sie niemals unter der Po-
lizeinotrufnummer 110 an! Das machen nur Betrüger

   Sprechen Sie am Telefon nie über Ihre persönlichen und fi-
nanziellen Verhältnisse

  Übergeben Sie niemals Geld an unbekannte Personen
   Legen Sie auf und Verständigen Sie über den Notruf 110 die 

Polizei
   Löschen Sie am besten Ihren Telefonbucheintrag aus dem 

Telefonbuch

Außerdem nutzen Betrüger WhatsApp für den Enkeltrick
„Hallo Mama, mein Handy ist kaputt. Das ist meine neue Nummer.“
So oder so ähnlich beginnen die WhatsApp-Nachrichten, ver-
sandt von einer unbekannten Nummer. Der Gedanke an die 
eigene Tochter oder den Sohn lässt viele der unbekannten Num-
mer antworten. Wie beim klassischen Enkeltrick am Telefon be-
ginnen die Betrüger ihre Masche mit einer namenlosen Anfrage. 

Dann spinnen sie ihre Geschichte fort. Die Kriminellen bitten im 
Namen einer Tochter, eines Sohnes oder eines anderen Familien-
mitglieds die neue Nummer zu speichern - und um Geld. Bei 
der aktuellen Masche per WhatsApp erklären sie, dass auf dem 
neuen Handy kein Online-Banking möglich sei. Sie bitten, einen 
Geldbetrag für sie zu überweisen. Wie gewohnt sei es sehr drin-
gend.
So schützen Sie sich vor Betrug per WhatsApp:
• Seien Sie misstrauisch am Handy
• Überweisen Sie kein Geld
• Speichern Sie die Nummer nicht automatisch ab
• Wenn Sie von Ihnen bekannten Personen unter einer unbe-

kannten Nummer kontaktiert werden, fragen Sie bei der Ihnen 
bekannten Person unter der alten Nummer nach

• Geldüberweisungen über WhatsApp und andere Messenger 
sollten immer misstrauisch machen und zuerst überprüft wer-
den

• Wenn Sie schon überwiesen und danach den Betrug bemerkt 
haben, melden Sie es sofort Ihrer Bank

Haben Sie weitere Fragen oder möchten Sie sich beraten lassen, 
so melden Sie sich gerne über
freiburg.pp.praevention@polizei.bwl.de.
Wir möchten, dass Sie sicher leben!
Ihr Polizeipräsidium Freiburg

Kirchliche Nachrichten

Seelsorgeeinheit Mittleres
Elz- und Simonswäldertal

Kirchliche Nachrichten
Kirchliche Mitteilungen

16.07.2022 – 24.07.2022
Sa, 16.07. - Samstag der 15. Woche im Jahreskreis
18:30 Bleibach    Eucharistiefeier am Vorabend
So, 17.07. - 16. SONNTAG IM JAHRESKREIS
09:00 Siegelau     Eucharistiefeier - Emilie u. August 

Kaltenbach (JM)
10:30 Untersimonswald   Eucharistiefeier - Berthold Fehren-

bach / Fritz Hug / Rita u. Hans Hase-
mann / Wilhelm Ruth, Griesbach 9

12:00 Untersimonswald  Taufe:  Nele Jasmin Krüger (U), 
          Ella Marie Wehrle (U)
Mo, 18.07. - Montag der 16. Woche im Jahreskreis
17:00 Bleibach    Rosenkranz
Di, 19.07. - Dienstag der 16. Woche im Jahreskreis
18:30 Bleibach     Eucharistiefeier - mit eucharisti-

scher Anbetung
Mi, 20.07. - Mittwoch der 16. Woche im Jahreskreis
08:00 Obersimonswald  Eucharistiefeier
Do, 21.07. - Donnerstag der 16. Woche im Jahreskreis
08:00 Bleibach    Laudes
18:00 Siegelau    Rosenkranz
18:30 Siegelau    Eucharistiefeier
Fr, 22.07. - Heilige Maria Magdalena, Jüngerin des Herrn, 
„Apostolin der Apostel“
17:00 Bleibach    Rosenkranz
18:30 Gutach    Eucharistiefeier
Sa, 23.07. - Heilige Birgitta von Schweden, Mutter, Ordens-
gründerin (1373), Schutzpatronin Europas
14:30 Siegelau    Trauung 
        Marina Fehrenbach - Marcel Mickein
18:30 Bleibach     Eucharistiefeier am Vorabend – 

mitgestaltet von JUKIMU - Junge 
Kirche Musiziert - Wilhelmina Gries-
haber (JM)
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So, 24.07. - 17. SONNTAG IM JAHRESKREIS Hörnlebergwall-
fahrt der Seelsorgeeinheit
08:45 Bleibach     Treffpunkt Friedhof Bleibach: Start 

zum gemeinsamen Hochlaufen auf 
den Hörnleberg

09:30 Untersimonswald   Treffpunkt Steinweidenhof, Start 
zum gemeinsamen Hochlaufen auf 
den Hörnleberg

11:00 Hörnleberg   Eucharistiefeier

Hörnlebergwallfahrt der Seelsorgeeinheit am 24.07.2022
Am Sonntag, 24.07.2022 werden wir wieder unsere Wallfahrt für 
die Seelsorgeeinheit auf den Hörnleberg durchführen.
Den Gottesdienst feiern wir um 11 Uhr. Wer möchte kann sich an 
folgenden Orten treffen, um gemeinsam hochzulaufen:
Bleibach beim Friedhof um 8.30 Uhr oder beim Steinweidenhof in 
Simonswald um 9.30 Uhr. Nach einem Impuls wird zur Wallfahrt 
auf den Hörnleberg gestartet.
Wir bieten einen Fahrdienst vom Parkplatz in Oberwinden auf 
den Hörnleberg an. Bitte melden Sie sich im Pfarrbüro Gutach 
(07681/7113 oder pfarrbuero.gutach@kath-semes.de) an.

Pfarrbüros geschlossen
Am Montag, 25.07.2022 bleibt das Pfarrbüro in Simonswald ge-
schlossen.

Jukimu - Kindermusikprojekt der Seelsorgeeinheit
Seit Mitte März diesen Jahres gibt es ein musikalisches Angebot 
für Kinder. Unter der Leitung von Markus Greis treffen sie sich wö-
chentlich im Wechsel in Gutach und Bleibach um zu singen und 
zu musizieren. Die Kinder haben in den vergangenen Monaten 
viele tolle Lieder eingeübt und gestalten nun den Gottesdienst 
am Samstag, 23.07.2022 um 18.30 Uhr in St. Georg Bleibach 
musikalisch mit. Herzliche Einladung

Pfarrbüro Gutach, Alexanderstr. 9, 79261 Gutach
Mo/Di/Do 10-12 Uhr u. Mi 16-18 Uhr, Tel. 07681/7113
Pfarrsekretariat: Anita Gehring
pfarrbuero.gutach@kath-semes.de
Pfarrer Rolf Paschke Tel. 07681/4943667
rolf.paschke@kath-semes.de
Pater Thomas Tel. 07685/9139635 pater.thomas@kath-semes.de
Diakon Günter Hin, guenter.hin@kath-semes.de

Pfarrbüro Simonswald, Kirchstr. 8, 79261 Untersimonswald
Mo/Do 9-11.30 Uhr u. Di 16-18 Uhr, Tel. 07683/246
Pfarrsekretariat: Lucia Emmanuel
pfarrbuero.simonswald@kath-semes.de
Pastoralreferentin Eva Baumgartner Tel. 07683/919842
eva.baumgartner@kath-semes.de
Gemeindereferentin Bernadette Lehrer-Weber Tel. 07683/919842
bernadette.lehrer@kath-semes.de
Homepage: www.kath-semes.de
Konto Nummer IBAN: DE94 6805 0101 0023 0060 74

Evang. Paul-Gerhardt-Gemeinde
Kollnau-Gutach

Termine der ev. Kirchengemeinde Kollnau-Gutach
Sonntag, 17.07.
15:00 Uhr -   Gottesdienst in der ev. Kirche Kollnau, mit Verab-

schiedung von Pfarrerin Therese Wagner und Ein-
führung von neuen Kirchenältesten, mit Dekan-
Stellvertreter Keno Heyenga und Pfarrerin Therese 
Wagner

Dienstag, 19.07.
19:00 Uhr -   Bibelgesprächskreis im ev. Gemeindehaus Koll-

nau (Hr. Uth)
Donnerstag, 21.07.
14:30 Uhr -   Seniorennachmittag im ev. Gemeindehaus Kollnau
Sonntag, 24.07.
10:00 Uhr -   Gottesdienst mit Abendmahl in der ev. Kirche 

Kollnau, mit Pfr. i. R. Werner Jahn

Vereinsnachrichten

AC Gutach-Bleibach e.V.

Familientag bei den Ringern

 
 Foto: Johannes Fischer

Am vergangenen Sonntag, den 
dritten Juli veranstaltete der 
AC Gutach-Bleibach einen Fa-
milientag auf dem Schulhof in 
Bleibach. Der Tag stand ganz 
im Zeichen der Kinder, die sich 
bei Spiel und Spaß austoben 
konnten. Gleichzeitig gab es 
eine Aufführung der Jugend-
ringer wie der Ringkampfsport 

und das Training bei Ringern aussieht. So erhofft man sich die Ju-
gendarbeit weiter voranzutreiben und junge Mädels und Jungs 
für den Ringkampfsport zu begeistern. Bei schönem Wetter und 
sommerlichen Temperaturen war der Schulhof gut gefüllt und 
für alle Beteiligten ein voller Erfolg. Deshalb ist es keine Überra-
schung, dass der AC Gutach-Bleibach das Fest im nächsten Jahr 
wieder veranstalten will.

Freundeskreis Schwimmbad Gutach e.V.

„Rock am Pool“

 
 Foto: N. Rieser
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Musikverein Werkkapelle Gütermann e.V.

Wir laden ein zum Platzkonzert!
Genießen Sie einen schönen Som-
merabend bei kühlen Getränken 
und Musikertapas und lauschen Sie 
den Klängen des Jugendorchesters 
„Drei im Einklang“ und der Werkka-
pelle Gütermann Gutach.
WANN? Dienstag, 26. Juli um 19 Uhr
WO?   Feuerwehrgerätehaus 

Gutach, Ludwigstraße 1
Der Eintritt ist frei. Über eine Spende 

freuen wir uns sehr.
Musikalische Grüße
Ihr Musikverein Werkkapelle Gütermann Gutach e.V.

Narrenzunft „Johlia vom Vögelestei“ e.V.

 
 Foto: NZ Gutach

 
Foto: Musikverein Werk-
kapelle Gütermann e.V.

Johlia-Wandertag am 23.7.2022
Am 23.07.2022 wandert die Narrenzunft Johlia vom Vögelestei 
wieder zum Vögelestein. Hierzu laden wir die Bevölkerung der 
Gemeinde Gutach herzlich ein.
Der Start und Treffpunkt der Wanderung sind um 10:00 Uhr am 
Narrenbrunnen. Danach wandern wir gemeinsam zum Vögeles-
tein. Dort lädt die Narrenzunft zu einer Erfrischung ein. Bei der, 
in der Nähe liegenden, JAHRWI-Hütte wird uns danach die Mög-
lichkeit zur Stärkung angeboten. Der Rückweg nach Gutach wird 
über Siegelau und Stollen ins Gutacher Schwimmbad stattfinden. 
Im Badhusstüble werden wir uns dann abschließend gemeinsam 
bei „Leberle sauer oder geröstet“ stärken und in gemütlicher Run-
de den tollen Tag abrunden.
Ab 10:30 Uhr fährt vom Narrenbrunnen aus wieder unser Seni-
oren-Shuttle „D‘ krumme Hooge“ zur JAHRWI-Hütte, damit auch 
alle Freunde und Gönner der Zunft an der Veranstaltung teilneh-
men können.
Bei schlechtem Wetter treffen wir uns ab 16:00 Uhr im Badhus-
stüble um nur die „Leberle sauer oder geröstet“ zu genießen.
Um die Veranstaltung, insbesondere das „Leberle-Essen“, planen 
zu können, bitten wir um Anmeldung (Mobil oder WhatsApp 
0176 72700886; per E-Mail: schriftfuehrer@johlia.de).
Über ein aktives „Mitwandern“ der Bevölkerung freuen wir uns.
Der Narrenrat mit Oberjohlis

Trachten- u. Brauchtumsverein
ZweiTälerLand e.V.

150 Jahre Blasmusik in Ottoschwanden - Brauchtumsumzug
Nach der zweijährigen Coronapause freuen wir uns alle, uns erst-
mals wieder auswärts in der Öffentlichkeit präsentieren zu kön-
nen und zwar am Sonntag, 17.07.2022 beim Brauchtumsum-
zug in Ottoschwanden. Wir bitten alle Trachtenträger/innen 
ganz herzlich, daran teilzunehmen. Umzugsbeginn ist um 14:00 
Uhr beim Café Hipp, Aufstellungsnummer 21.
Die Trachtenträgerinnen möchten bitte einen Blumenstrauß mit-
nehmen.
Wir bieten eine Busfahrt an, die Anreise in Eigenregie ist selbst-
verständlich auch möglich.
Die Bus-Abfahrtszeiten sind wie folgt:
11.45 Uhr   Waldkirch-Post
11.50 Uhr   Kollnau - gegenüber Edeka
11.55 Uhr   Gutach-Brücke
12.00 Uhr  Bleibach-Bahnhof
Friedel Wehrle freut sich unter Tel. 07685/299 auf zahlreiche Anru-
fe von teilnehmenden Trachtenträger/innen.
Die Vorstandschaft

Aus den Nachbargemeinden

Blutspenden in Oberprechtal
Vor dem Urlaub nochmal Gutes tun? Dann kommen Sie zur Blut-
spendeaktion des DRK Oberprechtal am Freitag, 15. Juli 2022 
von 14:30 - 19:30 Uhr nach Oberprechtal in die Turn- und Fest-
halle, Schulstraße.
Den Termin können Sie ab jetzt über das Terminreservierungssys-
tem online oder via Hotline reservieren.
Da momentan viele Blutkonserven fehlen, freuen wir uns auf 
zahlreiche Spender.
Bitte denken Sie auch an Ihren Personalausweis!
Kommen Sie und helfen Sie mit!
DRK OV Oberprechtal

Kunstausstellung im Kurhaus Freiamt
Der Film- und Buchautor sowie Fotoreporter Michael Adams aus 
Heimbach stellt bis zum 5. August 2022 unter dem Titel DAS 
LAND – DORT DRAUSSEN IN MIR im Kurhaus Freiamt seine Fo-
tografien aus.

IMPRESSUM 
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Gemeindeverwaltung Gutach im 
Breisgau

Druck und Verlag: Nussbaum Medien 
Rottweil GmbH & Co. KG,  
78628 Rottweil, Durschstraße 70,  
Telefon 0741 5340-0,  
www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen 
Teil, alle sonstigen Verlautbarungen 
und Mitteilungen: 
Bürgermeister Sebastian Rötzer, 
79261 Gutach im Breisgau, Dorfstraße 
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Verantwortlich für „Was sonst noch 
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Klaus Nussbaum, Opelstraße 29, 
68789 St. Leon-Rot 
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rottweil@nussbaum-medien.de



10   |    Mitteilungsblatt Gutach · 13. Juli 2022 · Nr. 28

Im Lesezimmer im Kurhaus Freiamt werden großformatige Bilder 
(Fotografien und Filmbilder, 50x70 cm) zu sehen sein, die durch 
Bildlegenden ergänzt werden. 
Die Bilder sind im gleichnamigen Buch erschienen. In 7 Kapiteln 
und mit 59 Fotografien erzählt Michael Adams darin vom Zurück-
kehren zu Orten und Menschen: „Die ersten Schritte, das Wieder-
sehen von nahen Menschen und fernen Orten nach so vielen 
Jahren, das Weitergehen und Darüber-hinaus-Gehen – davon 
handelt dieses Buch“, erklärt der Autor Michael Adams.
Michael Adams ist Film- und Buchautor. Er lebt in Heimbach und 
arbeitet freiberuflich als Fotoreporter. Nach Kurz- und Dokumen-
tarfilmen hat er inzwischen vier Bücher veröffentlicht u. a. den 
großen Erzählband „DAS LAND – DORT DRAUSSEN IN MIR“ (2019). 
Seine neue Filmreihe „Another Self Portrait“ findet sich auf sei-
nem YouTube-Kanal unter: mel adams Timelines PhotoFilmBooks. 
Näheres auf der Website: https://adams-michael.jimdofree.com/.
Der Erlös aus dem Verkauf des Buches (29,00 €) geht an die Stif-
tung Brücke für ein Dorfprojekt in Bangladesch. Die Bücher sind 
direkt beim Autor erhältlich (mel.adams@web.de, Tel. 0160-
4332864) oder können während der Dauer der Ausstellung auch 
im Kurhaus Freiamt erworben werden.
Die Ausstellung ist bis zum 5. August 2022, täglich von 9:00 bis 
17:00 Uhr, geöffnet. Die Ausstellungszeiten können aufgrund von 
Veranstaltungen im Ausstellungsraum kurzfristig abweichen.

Geführte Wanderungen in Freiamt
Die Tourist-Information Freiamt bietet am Dienstag, 19.07.2022 
eine Wanderung mit dem Titel „Zu den Soldatengräbern“ mit 
dem Wanderführer Karl-Hermann Stegmann an. Treffpunkt ist 
um 14:00 Uhr beim Parkplatz Sängerheim.
Die geführten Wanderungen sind kostenlos. 
Gutes Schuhwerk und witterungsentsprechende Kleidung wer-
den empfohlen. 
Nähere Informationen zu den geführten Wanderungen finden In-
teressierte auf der Seite www.tourismus.freiamt.de unter dem 
Punkt geführte Wanderungen.

Sonstiges

Gastschüler aus Peru und Mexiko suchen nette Gastfamilien
Im Rahmen eines Gastschülerprogramms mit Schulen aus Latein-
amerika sucht die DJO - Deutsche Jugend in Europa nette Gastfa-
milien. Die Familienaufenthaltsdauer: Peru/Arequipa ist von 21.10. 
– 19.11.2022, Guatemala/Guatemala Stadt: 20.11. – 17.12.2022 und 
Brasilien Sao Paulo: 14.01. – 02.03.23. Der Gegenbesuch ist mög-
lich. Kontakt: DJO-Deutsche Jugend in Europa e.V., Schlossstraße 
92, 70176 Stuttgart. Tel. 0711-6586533, Mob. 0172-6326322, E-Mail: 
gsp@djobw.de, www.gastschuelerprogramm.de.

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag

Der Garten im Juli 2022

Tipp: Wasserbehälter, z. B. Regentonnen, sind oft Brutstätten von 
Stechmücken. Der beste Schutz dagegen ist ein dicht schließender 
Deckel auf dem Behälter. Eine weitere Methode ist das vollständige 
Entleeren des Behälters vor dem Nachfüllen. So können sich bereits 
vorhandene Larven nicht weiterentwickeln. Unter Umständen hilft 
das Abschöpfen der Larven (die zur Atmung unter der Wasserober-
fläche verharren) mit einem Kescher. In Gartenteichen halten Fische 
und andere Kleintiere den Bestand in Schach.

Regenwasser sammeln

Wer dieser Tage seine Pflanzen im Kleingarten bewässern muss, 
greift gern auf das gesammelte Regenwasser aus seinen Regen-
tonnen zurück. Doch was macht Regenwasser eigentlich so be-
sonders? Regenwasser hat gleich mehrere Vorteile: zum einen ist 
es kalkfrei - einige Pflanzen, wie Maiglöckchen, Gurken, Rettich 
und verschiedene Kräuter reagieren empfindlich auf kalkhaltiges 
Wasser. Regenwasser ist luftwarm – Trink- oder Brunnenwasser ist 
oft sehr kalt und kann Stress und Entwicklungsprobleme bei Gar-
tenpflanzen verursachen. Vor allem die empfindlichen Wurzeln 
leiden oft unter zu kaltem Wasser. Regenwasser fällt kostenfrei 
vom Himmel – gerade in der heutigen Zeit mit Blick auf den Kli-
mawandel und steigende Preise sollte jeder Tropfen Regenwasser 
für die Bewässerung der eigenen Gartenpflanzen gesammelt und 
gespeichert werden. Wer zudem noch weniger gießen möchte, 
sollte die Gartenbeete mulchen. Egal ob mit Rasenschnitt oder 
gehäckseltem Holzschnitt, eine schützende Decke zwischen den 
Pflanzen hilft hohe Verdunstung zu vermeiden.

Schnittzeit: Süßkirschen

Der ideale Zeitpunkt für den Rückschnitt von Süßkirschbäumen 
ist direkt nach der Ernte oder sogar währenddessen, denn schwer 
zu beerntende Äste können gleich mit der Säge abgetrennt und 
die Früchte am Boden bequem geerntet werden. Süßkirschen, 
vor allem altgewachsene hochkronige Bäume, die aus Zeiten 
stammen, als schwach wachsende Unterlagen noch weitgehend 
unbekannt waren, wachsen jährlich mehr als einen halben Meter 
in die Höhe. Im Sommer heilen Schnittwunden gut ab und auch 
dem sogenannten Gummifluss, der gern nach stärkeren Eingrif-
fen auftritt, wird vorgebeugt. Der Sommerschnitt dämmt zudem 
einen zu starken Neuaustrieb ein. In den Folgejahren werden 
dann am jungen Fruchtholz größere Früchte zu erwarten sein, 
die zudem gefahrlos geerntet werden können.

Rosen düngen

Remontierende Rosen, also solche, die öfter blühen, sollten nach 
der Blütezeit und spätestens Ende Juni zurückgeschnitten wer-
den. Bis spätestens Mitte Juli sollten die Rosen dann auch die letz-
te Düngegabe erhalten, damit die Triebe bis zum Herbst gut aus-
reifen. Wird später gedüngt, bilden die Triebe nicht ausreichend 
Holz und festes Gewebe und frieren oft stark zurück, auch in ver-
hältnismäßig milden Wintern. Zum Düngen sollten am besten or-
ganische Dünger verwendet werden. Sie verbessern die Boden-
struktur und bringen Humus in den Gartenboden ein. Kompost 
aus dem eigenen Kleingarten eignet sich gut, um für ausreichend 
Nährstoffe rund um die Rosen zu sorgen. Dabei reichen 3 Liter je 
m² vollkommen aus. Ist kein Regen in Sicht, wird durchdringend 
gewässert, um den Dünger rasch in Wurzelnähe zu bringen.

Quelle: Bundesverband Deutscher Gartenfreunde e. V.Fo
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Ute und Siegfried Steiger bei der Indienststellung des allerersten Baby-Notarztwagens 1974

__________________

"Jeder Einzelne kann im Großen
oder Kleinen unsere Gesellschaft
positiv verändern..."
__________________

Ute und Siegfried Steiger bei der Indienststellung des allerersten Baby-Notarztwagens 1974

Liebe Leserinnen, liebe Leser,

Ute und Siegfried Steiger haben 1969 bei
einem Verkehrsunfall ihren Sohn verloren.
Aus diesem schrecklichen Ereignis ist bis heu-
te eine Struktur entstanden, die Tausenden
Menschen das Leben rettet.

Die Steigers haben damals erkannt, ihr Sohn
Björn hätte überleben können, wenn der
Rettungswagen nicht über eine Stunde zum
Unfallort gebraucht hätte und wenn es da-
mals schon möglich gewesen wäre, Verletzte
im Rettungswagen zu behandeln. Doch das
Rettungswesen im Deutschland der 60er-
Jahre steckte noch in den Kinderschuhen.
Es gab keine einheitliche Notrufnummer,
die Leitstellen machten abends früh Feier-
abend. Siegfried Steiger, eigentlich Architekt
ausWinnenden, beschloss das zu ändern, um
wenigstens das Leben anderer zu retten.

Mit einem unglaublichen persönlichen Ein-
satz, Optimismus und Sachkenntnis hat er er-
reicht, das Rettungswesen in Deutschland zu
modernisieren. Um Rettungswagen und spä-

ter Hubschrauber zu finanzieren, hat Steiger
mehrfach sein eigenes Haus verpfändet. Um
die Politiker in der damaligen Bundeshaupt-
stadt Bonn zum Handeln zu zwingen, hat er
öffentlichkeitswirksam die Bundesrepublik
Deutschland wegen unterlassener Hilfeleis-
tung verklagt. Seinem Durchhaltevermögen
ist es zu verdanken, dass heute europaweit
unter dem Notruf 112 Hilfe gerufen werden
kann; auch die Notrufsäulen an Straßen und
Autobahnen, die inzwischen durch Handys
und Notfallortung ersetzt wurden, haben
millionenfach für schnelle Rettung gesorgt.
Heute setzt sich seine Stiftung dafür ein, dass
im öffentlichen Raum immer mehr Defibrilla-
toren zur Verfügung stehen, um die Herzen
Kollabierter wieder in Gang zu setzen.

Siegfried Steiger ist im März dieses Jahres
kurz nach seiner Frau im Alter von 88 Jahren
gestorben. Er hinterlässt dieBjörnSteiger Stif-
tung, die nach seinem verunglückten Sohn
benannt ist und von seinem Sohn Pierre-
Enric Steiger geführt wird, und immer noch

wertvolle Impulse für das Notrettungswesen
gibt. Die Lebensgeschichte von Siegfried
und Ute Steiger zeigt: Jeder Einzelne kann
im Großen oder Kleinen unsere Gesellschaft
positiv verändern, und selbst ein Schick-
salsschlag kann den Anstoß dazu geben.

Wie viele Beispiele für großes und kleines
Engagement es in unserem Land gibt, wird
mir und meinem Team im Moment immer
wieder klar, während wir das 1. Forum für Ge-
sellschaftlichen Zusammenhalt vorbereiten,
das am 14. Oktober 2022 im Festspielhaus
Baden-Baden stattfindet und zu dem ich Sie
heute schon herzlich einlade.

Herzlichst,
Ihr Klaus Nussbaum

Die Erfindung des Notrufs 112
Ein Engagement, das mit einem tragischen Unglück begann
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AUTO

ANKAUF GEPFLEGTER FAHRZEUGE
& Sportwagen –Wohn- und Reisemobile –

SUVs – Cabriolets – Old-/New- und Youngtimer
& gepflegter Fahrzeuge aller Marken &Modelle

0711 - 3424 7363
info@auto-schwab-fellbach.deA

CH
TU

N
G

Audi-BMW-Mercedes-Porsche-VW-Jaguar-Maserati-AlfaRomeo-Honda-Jeep-Nissan-Skoda-Toyota-Volvo-AMG-

Alpina-AstonMartin-Ferrari-Lexus-Lotus-Adria-Bürstner-Hobby-Hymer-Karmann-LMC-Pössl-Rapido-Westfalia

EXPERTENTIPP

KÖNIGSTR.62 | 70173 STUTTGART | INFO@KOENIGSKINDER.DE | WWW.KOENIGSKINDER.DE

ANZEIGE

GEWÄHRLEISTUNG BEIM
IMMOBILIENKAUF/-VERKAUF
- KÖNIGSKINDER
Beim Verkauf werden offensichtliche Mängel im Zuge der
Übergabe einer Bestandsimmobilie im Protokoll festgehal-
ten und entweder über einen reduzierten Preis abgegolten
oder durch den Verkäufer beseitigt. Zeigen sich nach dem
Kauf eines bebauten oder unbebauten Grundstücks oder
einer Eigentumswohnung Mängel, stellt sich für den Käu-
fer häufig die Frage, ob er Rechte gegen den Verkäufer
geltend machen, und für den Verkäufer folglich, ob er
Ansprüche des Käufers abwehren kann. Um Unstimmig-
keiten und darauffolgende Konflikte zu vermeiden, ist ein
Haftungsausschluss beim Immobilienverkauf gesetzlich
geregelt, werden im Kaufvertrag Punkte zur Mängelhaf-
tung genau deklariert. Der Verkauf einer Bestandsimmobi-
lie erfolgt unter Ausschluss jeglicher Gewährleistung, der
Verkäufer verpflichtet sich aber unter anderem, alle ihm
bekanntenMängel an der Immobilie offen zu legen. Unsere
„Königskinder Immobilien“-Makler beantworten für Sie
gerne weitere offene Fragen zur Thematik der
Gewährleistung beim Immobilienkauf/-
verkauf - sprechen Sie uns an!

KÖNIGSTR.62 | 70173 STUTTGART | INFO@KOENIGSKINDER.DE | WWW.KOENIGSKINDER.DE

EIN STARKES TEAM
AN IHRER SEITE

DIE KÖNIGSKINDER IMMOBILIEN

0800 5800 200
Kostenlose Hotline Ansprechpartner:

Dr. Wilken und Dr. Barth

info@koenigskinder.de | www.koenigskinder.de

Kostenlose Hotline
* vorbehaltlich einer internen Prüfung

Verkaufen Sie Ihre Immobilie, Ihr Gewerbeobjekt, Ihr Grundstück (egal ob
bebaubar oder nicht, egal ob Abrisshaus) an unsere bonitätsstarken,
vorgemerkten Kunden (Finanzierung liegt vor) oder einfach direkt an uns.*

Werden Sie Franchisenehmer.
Werden Sie ein Königskind.

Bekannt aus

der Fernseh-

Werbung
bei RTL
und NTV

Emil-Haag-Straße 27
71263 Weil der Stadt
Fon 07033 5266-75
info@brigitte-nussbaum.de

Pflegeimmobilie als
Kapitalanlage

Mietrendite bis 3,5 %, staatlich abgesichert,
langfristige Pachtverträge über 20 Jahre,
ab 166.000,- Euro, Bestands- und Neubauobjekte.

Günstige KfW-Konditionen möglich.
Wir stellen für Sie den Kontakt her!

Lust auf Heimat erleben?
Löse 10 % Rabatt auf dein
nächstes Husky-Erlebnis ein.
Diesen und 5.000 weitere Coupons
findest du in der Nussbaum Club App.

Lade dir jetzt die Nussbaum
Club App herunter:

Die Nussbaum Club App ist kostenlos
und die Funktionen sind bereits im
Abonnement-Preis enthalten.

Lade dir jetzt die Nussbaum 

Die Nussbaum Club App ist kostenlos 
und die Funktionen sind bereits im 



FIT UND GESUND Mehr zum Thema finden Sie auch auf 
www.lokalmatador.de/fit-gesund/
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Bei der Hyposensibilisierung, 
einer spezi� schen Immun-
therapie, erhalten  Allergiker 
winzige Mengen der  Substanz, 
auf die das Abwehrsystem 
übersensibel reagiert - bei-
spielsweise au� ereiteter 
B lütenstaub. 

Wird nach und nach die  Dosis 
gesteigert, lernt der Körper, 
nicht mehr überschießend 
 darauf zu reagieren. 

Risiko, das Abwehrsystem zu 
überfordern
An sich sollte die Hypo-
sensibilisierung einige  Monate 
vor Beginn der jeweiligen 
 Pollen� ugsaison beginnen, 
sagt Professor Ludger Klimek, 
Präsident vom Ärzteverband 
der Deutschen Allergologen 
und Leiter des Zentrums für 
Rhinologie und Allergologie 
in Wiesbaden. 

„Dann erhält der Betre� en-
de genügend Extrakte mit 
 Allergenen, sein Immun-
system kann sich  optimal 
 daran gewöhnen.“ Die 
 spezi� sche  Immuntherapie 
 beginne daher, je nach 
 Auslöser, o�  im Herbst oder 
im Winter, so Klimek. 

„Beginnt sie  gleichzeitig 
mit der gefürchteten 
Heuschnupfen saison, könnte 
sie das Abwehrsystem viel-

leicht auch überfordern“, 
 erklärt der Allergologe. „Aber 
inzwischen sind einige Wirk-
sto� e zugelassen, mit denen 
Mediziner schon während 
der Heuschnupfensaison mit 
der Immuntherapie starten 
 können.“

Hyposensibilisierung über 
drei Jahre
Diese sogenannten depigmen-
tierten Allergoide sind speziell 
au� ereitet, sie belasten den 
Körper nicht. 

Sie machen zwar nicht 
 beschwerdefrei, aber die 
 Betre� enden brauchen 
 deutlich weniger Medika-
mente. „So kann es sein, dass 
jemand nur noch Nasenspray, 
aber keine Tabletten mehr be-
nötigt“, erklärt Klimek. 

Ob diese speziellen  Präparate 
infrage kommen,  sollte 
man am besten mit  seinem 
 Allergologen besprechen. 

„Auf jeden Fall sollte die 
 Hyposensibilisierung über 
drei Jahre erfolgen, um 
 einen nachhaltigen  E� ekt 
zu  erzielen“, rät Ludger 
Klimek. „Er schützt Sie davor, 
dass Sie auf der Basis Ihres 
 Heuschnupfens allergisches 
Asthma entwickeln.“ (ots/
Wort & Bild Verlag – Gesund-
heitsmeldungen/red)

Heuschnupfen: 
Wann ist Hyposensibilisierung sinnvoll?

Foto: razyph/iStock/Thinkstock

Weitere Artikel � nden Sie auch unter
www.lokalmatador.de/� t-gesund/

Nach einem Gefäßverschluss 
im Gehirn ist das Risiko sehr 
hoch, einen weiteren Hirn-
schlag zu erleiden. Die gute 
Nachricht: Ein Großteil der 
zweiten Schlaganfälle lässt sich 
vermeiden. Um vorzubeugen, 
müssen zugrunde  liegende 
Krankheiten wie etwa Arte-
riosklerose (Verkalkung der 
Gefäße) oder die Herzrhyth-
musstörung Vorho�  immern 
sowie Risikofaktoren wie 
Bluthochdruck, Diabetes und 
schlechte Blutfettwerte behan-
delt werden. Und natürlich ist 
auch ein gesunder Lebensstil 
wichtig.

Ein gesunder Lebensstil ist 
die beste Versicherung
Sich gesund ernähren und 
viel bewegen, nicht  rauchen 
und Stressbelastungen ab-
bauen: Allein diese vier 

 Veränderungen im Lebensstil 
können das Risiko für einen 
ersten oder erneuten Schlag-
anfall deutlich senken. Sport 
beein� usst die Blutfette und 
den Blutdruck positiv und 
unterstützt das Abnehmen. 
Die Elastizität der Gefäße ver-
bessert sich. Das Blut � ießt 
 leichter durch die Gefäße. 
Geeignet sind Sportarten, 
die den Puls leicht erhöhen: 
zügiges  Spazierengehen, 
 Radfahren oder Schwimmen 
an vier bis sieben Tagen und 
mindestens 150 Minuten 
pro Woche. Auch gesunde 
 Ernährung ist eine Versiche-
rung gegen einen erneuten 
Schlaganfall. Empfehlenswert 
sind täglich fünf Portionen 
 Gemüse und Obst sowie Voll-
kornprodukte. (ots/Wort & 
Bild Verlag – Gesundheits-
meldungen/red)

Foto: <br />nd3000/<br />iStock / Getty Images Plus

Mehr zum Wundermittel „Sport“ erfahren Sie auf
www.lokalmatador.de/webcode/thema-2370/

Schlaganfall: 
So bekommen Sie eine zweite Chance
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Mit Kunst Menschen in die Lebenswirklich-
keit des südlichen Afrikas entführen – das ist
das Ziel der Ausstellung„Chapungu. Stories in
Stone – An African Perspective of Family“. Be-
sucher können die 50 dazugehörigen Skulptu-
ren von 34 Künstlern aus Simbabwe noch bis
zum 10. Oktober bestaunen. Auch Führungen
undWorkshops werden angeboten.

Die Ausstellung soll die Annäherung zwi-
schen den Staatlichen Schlössern undGärten
Baden-Württembergs (SSG) und der moder-
nen Kunst ermöglichen. Michael Hörmann,
Geschäftsführer der SSG, erklärt den Ansatz:
„Werke heutiger Künstlerinnen und Künstler
im direkten Dialogmit barocken Gebäuden –
das gab es bislang noch nicht.“ Alle ausge-
stellten Werke stammen aus der Sammlung
des Ehepaars Marcey Mushore und Roy Gu-
thrie aus Simbabwe.

Außergewöhnlich
Die ausgestellten Skulpturen zählen zur
Shona-Kunst, eine der bekanntesten Seg-

mente der afrikanischen Kultur. Die Formen
der meist aus weißem Dolomit oder grün-
grauem Serpentin gefertigten Werke wirken
für den Betrachter zunächst abstrakt. Die
Art, wie Körper und Gesichter geformt sind,
hebt sich deutlich von europäischer Kunst
ab. Doch damit schaffen die Kunstwerke es,
Tradition und Kultur des südlichen Afrikas zu
repräsentieren.

Fremde Lebenswelten
Guthries Sammlung, aus der alle ausgestell-
ten Werke stammen, heute auch Chapungu
Sculpture Park Harare genannt, ist die welt-
weit größte Sammlung für Shona-Kunst. Seit
1970 setzt Guthrie sich für die Kunstrichtung
ein, seine Galerie ist zugleich die älteste für
die Kunstrichtung.

Die Schwetzinger Ausstellung soll den Be-
suchern Einblicke in acht verschiedene The-
menbereiche der Lebenswelt Simbabwes
geben; Brauch und Legende, die Rolle der
Frauen, Natur und Umwelt, die Dorfgemein-

schaft, Familie undVorfahren, die Geisterwelt
und Stellungnahmen zur Gesellschaft. Die
ausgestellten Werke können auch erworben
werden. Der Erlös kommt Künstlern in Sim-
babwe zugute.„Chapungu. Stories in Stone –
An African Perspective of Family“ ist für jeden
Besucher des Schlossgartens frei zugänglich.

Workshops
Einen Teil der Skulpturen hat der internati-
onal bekannte Künstler Brian Nyanhongo
geschaffen. Er und verschiedene andere Bild-
hauerinnen und Bildhauer aus Simbabwebe-
treuen während der Ausstellung auch Work-
shops, bei denen die Teilnehmenden selbst
Skulpturen der Shona-Kunst formen können.
Bis Anfang Oktober finden weitere Kurse mit
ihm und weiteren Künstlern statt. Sie leiten
Teilnehmer dazu an, ihre eigenen Skulpturen
zu gestalten. Schritt für Schritt zeigen die er-
fahrenen Bildhauer, wie sich aus Stein nach
und nach ein Kunstwerk formen lässt. Auch
für Anfänger ohne bisherige Erfahrung in
Bildhauerei ist der Kurs geeignet. (jer)

AUSSTELLUNG CHAPUNGU – STORIES IN STONE
DIE KULTUR SIMBABWES IN SCHWETZINGEN ERLEBEN

KULTUR

Viele weitere Skulpturen-Bilder, die
Links zum Bildhauer-Workshop (mit
10 % Rabatt für Nussbaum Club-Mit-
glieder) und weitere Vorteile finden
Sie entweder über den QR-Code oder
auch hier:
https://lokalmatador.net/chapungu/

Selbst eine Shona-Skulptur schaffen:
In denWorkhops zur Ausstellung kann
man unter professioneller Anleitung zu

Hammer, Meisel und Feile greifen.

„Whispers“ - Lovemore Bonjisis flüsternde Pferde begrüßen die Besucher im Ehrenhof des Schlosses.

Fotos: amoos



GARTENPARADIES Mehr zum Thema finden Sie auch auf 
www.lokalmatador.de/garten/
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Aktuelle Wohnkonzepte 
 leben von optischer  Weite 
und zeitlosen, im besten 
 Falle nachhaltigen Materi-
alien. Ein Wohngefühl, das 
immer mehr Bauherren auf 
 Terrasse oder Balkon erwei-
tern. Wer seinen Terrassen-
belag auf die  Bodengestaltung 
im Wohnzimmer abstimmt, 
kann  dadurch  beide Bereiche 
 visuell verbinden. Ein Ansatz, 
für den Fliesen sich besonders 
gut eignen, denn Keramik er-
füllt funktional alle Anforde-
rungen, die sich im Außen-
bereich an ein Belagsmaterial 
stellen.

P� egeleichte Vielfalt
Neben konventionellen 
 Terrassen� iesen gibt es heute 
zahlreiche Outdoor-Platten in 
2-cm-Stärke, die sich  klassisch 
verlegen lassen, aber auch für 

die Verlegung im Kiesbett 
oder auf  sogenannten Stelz-
lagern eignen. Dabei sind 
Fliesen auch noch  robust 
und p� egeleicht. Weder die 
UV-Strahlung noch  lehmige 
 Hundepfoten, Rotwein, 
Fettspritzer oder Glut vom 
Grill hinterlassen bleibende 
Spuren auf der keramischen 
Ober� äche. Für die durch-
gängige Bodengestaltung 
von innen nach außen bieten 
deutsche Fliesenhersteller 
für zahlreiche Boden� iesen-
Serien eine optisch identische 
Outdoorvariante, die rutsch-
hemmend und frostsicher ist. 

Ob coole Betonoptik, zeit-
loser Natursteinlook oder 
gemüt liches Holzdekor: 
Fliesen  bieten zahlreiche 
 Möglichkeiten der Terrassen-
gestaltung. (spp-o/red)

Terrassentrend Outdoorfl iese

Ideen zu Keramik� iesen in Natursteinoptik � nden Sie auf
www.lokalmatador.de/webcode/thema-1780/

In den Sommermonaten ist 
das tägliche Gießen für alle 
P� anzen wichtig. Am  besten 
erledigt man das in den 
 frühen Morgenstunden oder 
spät abends, wenn die  Sonne 
nicht mehr so brennt und 
das Wasser nicht so schnell 
verdunstet. Für eine üppige 
P� anzenpracht ist natürlich 
auch Dünger unerlässlich. 
„Die wichtigsten Nährsto� e 
sind Sticksto� , Phosphor und 
Kalium“, erklärt Gartenbauin-
genieur Ludwig Eberspächer. 
„Außerdem werden Spuren-
elemente wie Magnesium, 
Mangan oder Zink benötigt. 
Auch wenn diese  Elemente 
nur sehr gering dosiert 
 werden müssen, leisten sie 
doch einen wichtigen Beitrag 
zu Wachstum und Gesund-

heit der P� anzen. Ein Fehlen 
kann zu mehr oder weniger 
starken Mangelerscheinungen 
 führen.“ Wer sicher gehen 
will, dass seine Balkonbe-
p� anzung die ganze Saison 
ausreichend und bedarfsge-
recht ernährt ist, grei�  am 
besten zu Langzeitdünger in 
Kugelform. Die Kugeln sind 
sowohl für Blütenp� anzen als 
auch für das Balkongemüse 
erhältlich und werden idealer-
weise direkt beim  Eintopfen 
zu den  Wurzeln gegeben, 
können aber auch nachträg-
lich mit einem Stäbchen in 
die Erde gedrückt werden. Bei 
Kontakt mit Wasser geben die 
Kugeln dann immer genau so 
viele Nährsto� e in den Boden 
ab, wie die P� anzen tatsäch-
lich brauchen. (Hauert/red)

Balkonpfl anzen im Sommer richtig ernähren

Pro� wissen zu Balkonp� anzen � nden Sie auf
www.lokalmatador.de/webcode/thema-1367/

Die P� ege des grünen Wohn-
zimmers ist häu� g nicht nur 
aufwendig, sondern  während 
Hitzeperioden auch  besonders 
kostspielig. Gut beraten ist 
 daher, wer sich in Sachen 
Gartenbewässerung für  einen 
Regenwasser-Flachtank ent-
scheidet. Je nach  Gartengröße 
und Bedarf bieten sich Tanks 
mit einem  Speichervolumen 
zwischen 800 und 15.000 
 Litern an, die dank  eines 
 unkomplizierten und 

 schnellen Einbaus unsichtbar 
unter der Erde verschwinden. 
Die Wasserentnahme erfolgt 
entweder via Schlauch über 
den doppelten Anschluss in 
der Tankabdeckung oder über 
eine Zapfsäule. 

Letztere verfügt über einen 
Wasserhahn, eine praktische 
Ablage für die Gießkanne 
sowie einen Schlauchhalter. 
(HLC/Premier Tech Water 
and Environment/red)

Trockenperiode im Garten? Nicht mit mir! 

Glas ist als Gestaltungselement 
aus der modernen  Architektur 
kaum noch wegzudenken 
und setzt im Außenbereich 
insbesondere als Sichtschutz 
 designstarke Akzente. 

Gläserne Wind-, Sicht- und 
Lärmschutzwände  vereinen 
Funktion und Optik so 
 gekonnt wie kaum ein  anderer 
Werksto� . Als blickdich-
ter Sichtschutz aus satinier-
tem oder eingefärbtem Glas 
 gewährleisten sie die Privat-
sphäre in der heimischen 
Outdoor-Oase, reduzieren 
Straßen- oder Schienenlärm 
und halten Autoabgase auf 
Abstand. 

Als glasklarer Windschutz 
 bewahren sie die Bewohner 
vor Zuglu�  und verlängern 
somit die Draußen-Saison, 
ohne die Aussicht auf den 
 liebevoll gestalteten Garten zu 

versperren. Wetterfeste Glas-
schutzwände lassen Terrasse 
und Balkon hell und freund-
lich wirken und können dank 
ihrer schlanken Form auch auf 
kleineren Flächen problemlos 
zum Einsatz kommen. 

Durch eine lückenlose Befesti-
gung des Einscheiben-Sicher-
heitsglases kann sich zudem 
kein Schmutz in den Ecken 
oder zwischen den Bauteilen 
festsetzen. 

Die Kombinationsmög-
lichkeit von verschiedenen 
Glas varianten – satiniert, 
 gemustert oder klar – erlaubt 
eine abwechslungsreiche 
 Gartengestaltung. Für einen 
einheitlichen Look können 
die Glasschutzwände um 
 passende Türen, Tore,  Treppen 
und Geländer ergänzt werden. 
(HLC/ZAUNZAR/red)

Gläserne Wind-, Sicht- und Lärmschutzwände

Ideen für Sichtschutzgeländer � nden Sie auf
www.lokalmatador.de/webcode/thema-2991/
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Grabmale
Fensterbänke
Treppenbeläge
79261 Gutach-Bleibach

Am Vogelhof 1 · Tel. 07685 442 · Fax 7560

Ihre Immobilienexperten in der Region für
alle Fragen rund um Ihre Immobilie, ob Immobilien-
bewertung, Energieausweis, Kauf, Verkauf auch auf
Rentenbasis und Vermietung.
Profitieren Sie von unserer über 41-jährigen Erfahrung.
Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!

Telefon: 0761 88 85 72-70
freiburg@garant-immo.de
www.garant-immo.de

Uhren gesucht!

Telefon 0761 4567826 · Handy 0173 9855446

ZAHLE BAR
ACHTUNG ZAHNGOLD!
Kaufe Gold- und Silberschmuck
Komme sofort! Alles anbieten!

Kaufe Zinn,
versilbertes Besteck
und Modeschmuck!

Die Summe der vielen, kleinen
Besonderheiten Baden-Württembergs
Die Summe der vielen, kleinen 

Cannstatter Tracht neu entdeckt

Zuckersüße Holderküchle

Rosige ZeitenDie Herzkönigin für Heim und SeeleJuwel unter Schlössern300 Jahre Bruchsal
Kohle her!
Mitbringsel zum Grillen

Maßarbeit für große Köpfe

3/2022
Mai
Juni
6,20 EUR
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Jetzt im Handel

Magisch
www.mein-laendle.de

GESCHÄFTSANZEIGEN

Die pünktliche und zuverlässige Zustellung der
Mitteilungsblätter ist uns ein großes Anliegen.
Um Schwachstellen im Verteilsystem schneller entde-
cken zu können, bietet unserer Vertriebspartner, die
G.S. Vertriebs GmbH, einen Befragungsservice per E-Mail
an. Das ermöglicht uns, schneller auf Reklamationen
reagieren zu können. Bei diesem Service können alle
Bezieher eines Mitteilungsblattes von Nussbaum Medien
Weil der Stadt, St. Leon-Rot, Bad Rappenau, Rottweil und
Uhingen teilnehmen.

Zur Registrierung senden Sie bitte eine E-Mail mit Anga-
be Ihres Namen, Ihrer Anschrift und E-Mail-Adresse an:
registrierung.aboservice@nussbaum-wds.de

Nach der Registrierung erhalten Sie wöchentlich am
Erscheinungstag Ihres Mitteilungsblattes eine E-Mail mit
einem Link zur Befragung. Mit nur einem Klick können Sie
uns nun mitteilen, ob Sie Ihr Amtsblatt erhalten haben.

Haben Sie Ihr
Mitteilungsblatt
nicht erhalten?

Die pünktliche und zuverlässige Zustellung der 
Mitteilungsblätter ist uns ein großes Anliegen.
Um Schwachstellen im Verteilsystem schneller entde
cken zu können, bietet unserer Vertriebspartner, die
G.S. Vertriebs GmbH, einen Befragungsservice per E-Mail 

Haben Sie Ihr 
Mitteilungsblatt 
nicht erhalten?

www.nussbaum-medien.de

Ausflugsziel auswählen, Freunde
mitnehmen, einfach sparen –mit deiner
Nussbaum Club App


